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Konzept des Mediennetzwerkes Lübeck 

Der digitale Wandel hält viele Herausforderungen bereit. Medienkompetenz wird deshalb als 

Schlüsselqualifikation in der modernen Informationsgesellschaft betrachtet, die für das 

Funktionieren der Demokratie unerlässlich ist. Aus diesem Grund kommt einer 

lebensweltorientierten Medienerziehung und –bildung eine große Bedeutung zu, die als 

gesamtgesellschaftliche Aufgabe wahrzunehmen ist. 

Informationen finden Sie unter: www.luebeck.de/kinder-jugendschutz 
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Organisation und Aufbau des Mediennetzwerkes Lübeck 

Das Mediennetzwerk Lübeck hat sich im Sommer 2024 gegründet und setzt sich aus Akteur:innen 

der medienpädagogischen Landschaft Lübecks zusammen. Die Mitglieder kommen aus 

medienpädagogischen und strategischen Einrichtungen sowie Institutionen mit direkten Zugängen 

zu Zielgruppen. Sie engagieren sich in der Regel im Rahmen ihrer Arbeitsplatzbeschreibung, da sie 

von der Notwendigkeit der Vermittlung von Medien- und Demokratiekompetenz und den 

Vorteilen der Netzwerkarbeit überzeugt sind. 

 

 
 

Die Arbeit des Mediennetzwerkes wird durch eine Steuergruppe koordiniert. Diese setzt sich aus 

Mitarbeiter:innen von derzeit fünf Lübecker Einrichtungen, dem Offenen Kanal Lübeck, der 

Diakonie Nord Nord Ost, dem Verein Sprungtuch e.V., der Fortbildungsakademie der Wirtschaft 

(FAW) und der Fachstelle für Kinder- und Jugendschutz der Hansestadt Lübeck zusammen. Neben 

der Planung regelmäßiger Netzwerktreffen gehört die regionale und landesweite Vernetzung, das 

Akquirieren von Fördergeldern und die Öffentlichkeitsarbeit zu den Aufgaben der Steuergruppe.  

Arbeitsaufträge, die aus der Arbeit des Mediennetzwerkes heraus entstehen, können in dafür 

eigens eingerichteten Unterarbeitsgruppen bearbeitet werden, um dann im Netzwerk präsentiert 

und besprochen zu werden. 

Die Netzwerktreffen finden in der Regel 3 Mal jährlich an den unterschiedlichen Wirkungsstätten 

der Netzwerkmitglieder statt. 

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen! 

 

Haltung des Mediennetzwerkes 

Die Mitglieder des Mediennetzwerkes haben sich darauf verständigt, die Herausforderungen des 

digitalen Wandels mit den dazu gehörenden Risiken und Chancen anzuerkennen und zu begleiten. 

Entsprechende Impulse kommen auch von Land und Bund. Das Land Schleswig-Holstein hat eine 

Medienkompetenzstrategie erarbeitet, die als Maßstab einer koordinierten Vorgehensweise im 

Hinblick auf außerunterrichtliche Medienbildungsangebote dient. Das Initiativbüro „Gutes 
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Aufwachsen mit Medien“, gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend, bietet als bundesweite Anlaufstelle Beratung und Unterstützung. 

Die Vision der Mitglieder des Lübecker Mediennetzwerkes sieht vor, dass bedarfsgerechte 

medienpädagogische Angebote zur Verfügung stehen, Verstetigung erfahren und dass sich 

außerschulische und schulische Angebote sinnvoll ergänzen. Dabei wird es als wichtig erachtet, 

dass alle Bürger:innen von derartigen Angeboten profitieren können und insofern ein 

lebenslanges Lernen möglich ermöglicht wird. Die vulnerable Gruppe junger Menschen (Kinder 

und Jugendliche) soll dabei einen Schwerpunkt darstellen. Im Schwerpunkt geht es um die 

Sicherstellung von Schutz, Befähigung und Teilhabe. 

 

Ziele 

Ziel des Mediennetzwerkes ist es,  

 Synergien zu nutzen, Strategien zu entwickeln und Konzepte zu erarbeiten 

 Bedarfe sichtbar zu machen 

 ein Forum zu bieten, in dem ein Austausch unterschiedlicher Professionen über die 

Herausforderungen des digitalen Wandels möglich ist 

 ein Forum zu sein, das seinen Mitgliedern neue Impulse für die Praxis bereitstellt 

 Maßnahmen in die Wege zu leiten, die über regionale und überregionale medienpädagogische 

Anlaufstellen, Angebote und Informationen unterrichten 

 eigene Angebote zu unterbreiten 

 

Zielgruppen 

Die Zielgruppe junger Menschen steht im Fokus der Arbeit und wird häufig mittelbar über die 

Menschen erreicht, die wichtige Begleitpersonen in ihrem Leben darstellen. Hierzu zählen Eltern, 

andere Erziehungspersonen, pädagogische Fachkräfte, wie Erzieher:innen und Lehrkräfte sowie 

weitere Multiplikator:innen. 

 

Themen und Aufgabenfelder 

Themen und Aufgabenfelder leiten sich aus der Medienerziehung, der Medienbildung und dem 

Kinder- und Jugendmedienschutz ab. Durch die Dynamik des digitalen Wandels wird es auch 

immer wieder neue „Medienphänomene“ und möglicherweise gesamtgesellschaftliche 

Entwicklungen geben, die damit in Zusammenhang stehen und berücksichtigt werden müssen.  

 Themen, wie Medienzeiten, Medieninhalte, Vorbildrolle Erziehender, Kinderrechte im Netz, Erstes 

Smartphone, Cybermobbing, Soziale Medien, digitale Tools, Künstliche Intelligenz und digitales 

Wohlbefinden spielen dabei eine Rolle. 
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Es ist von einem Prozess auszugehen, der eine stetige Weiterentwicklung erfordert.  

 

Qualitätssicherung 

Der Austausch zwischen den Mitgliedern des Mediennetzwerkes ermöglicht den Blick aus 

unterschiedlichen Perspektiven auf ein Thema.  

Das Mediennetzwerk erachtet Qualitätsstandards für medienpädagogische Formate und Projekte 

als notwendig und hat dazu eine Unterarbeitsgruppe eingerichtet.  

Die Entwicklung und Bereitstellung von Evaluationsbögen zur Erfassung von Erfahrungen und 

Meinungen im Hinblick auf die Weiterentwicklung von Formaten wird ebenfalls als wichtig erachtet 

und im Rahmen der Arbeit einer weiteren Unterarbeitsgruppe mitgedacht.   

Hinweise über Fort- und Weiterbildungen und zu Fachveranstaltungen werden bei den 

Netzwerktreffen ausgetauscht.  

Das Mediennetzwerk wird im Rahmen der Netzwerktreffen thematische Impulse organisieren, die 

den Erwerb neuer medienpädagogischer Kenntnisse für seine Mitglieder ermöglicht.  

 

Kontakt Steuergruppe: 
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